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13. September 2019 Nummer 37

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. 
Er enthält die amtlichen Mitteilungen der Stadt Großröhrsdorf mit den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde.

13. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger
Bürgermeister Stefan Schneider begrüßt Neugeborene

„50 Jahre Schlümpfe auf dem Land“
Im August feierte die ASB Kita „Schlumpfenland“ im Ortsteil Bretnig ihr 
50-jähriges Bestehen. Ein runder Geburtstag, der kräftig gefeiert wer-
den musste. Dazu starteten Kinder und Erzieher mit einem Sportfest am 
26.08. eine bunte Festwoche voller Spaß, Spiel und Tobefaktor, mit Eis, 
Hot Dogs und Donuts. Es folgte eine Schnitzeljagd, bei der die Gärten 
einige Eltern zum Verweilen, Eis essen und Getränke auffüllen einluden. 
Erschnitzelt wurden Puzzleteile, die nach Ankunft in der Kita das Bild 
einer Hüpfburg ergaben. Diese wurde mittwochs durch unseren lieben 
Hausmeister aufgestellt. Hier wurde dann gehüpft bis die Puste ausging.
Am Donnerstag lud „Professor Knaller“ die Kinder auf eine Traumreise 
in den Zoo ein, wo jedes einem Tier begegnete, welches es natürlich mit 
nach Hause nehmen durfte. Am Nachmittag kamen viele ehemalige Mitar-
beiter der Kita unserer Einladung nach, genossen ein buntes Programm, 

Schöner kann die Amtszeit für den neuen Großröhrsdorfer Bürgermeis-
ter Stefan Schneider gar nicht beginnen. Am 4. September 2019, um 
14.30 Uhr lud er alle Babys, welche im ersten Halbjahr 2019 geboren 
wurden, mit ihren Eltern in die feierlich geschmückte Festhalle zum tra-
ditionellen Neugeborenenempfang in Großröhrsdorf ein.  
Im Zeitraum vom 01. Januar bis 30. Juni 2019 erblickten in Großröhrs-
dorf einschließlich seiner Ortsteile Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswal-
de 42 Kinder, davon 24 Mädchen und 18 Jungen, das Licht der Welt. 
In seiner Begrüßungsrede erinnerte sich Bürgermeister Stefan Schnei-
der, dass er vor etwas mehr als einem Jahr selbst als frischgebackener 
Vater zum Neugeborenenempfang geladen war. Umso mehr freut es ihn, 
nun diese Tradition fortzuführen. Als Vater von zwei kleinen Kindern 
kennt er die Hürden, die Eltern zu meistern haben, aber auch gleichzei-
tig die Freude, die mit der Geburt eines Kindes verbunden sind: „Viele 
kleine, für sie, liebe Eltern, aber unvergessliche Momente, wie das erste 

Wort, das erste Mal Papa oder Mama, ein schelmischer Blick oder der 
erste Schritt entschädigen für alles.“ Er wünschte den Kindern alles er-
denklich Gute, auf dass sie wohlbehütet und unbeschwert heranwach-
sen, eine glückliche, friedliche Kindheit und Zukunft in einer lebenswer-
ten bunten, familien- und kinderfreundlichen Stadt haben mögen.
Nach der Begrüßung durch den Bürgermeister erhielt jeder Sprössling 
ein kleines Willkommenspaket in Form eines mit dem Großröhrsdorfer 
Wappen bestickten Handtuches und einer Eule als Kuscheltier. Anschlie-
ßend hatten die Eltern die Möglichkeit, sich in einer gemütlichen Kaf-
feerunde untereinander auszutauschen, während die Kinder intensiv den 
angebotenen Teppich mit verschiedenstem Spielzeug erkundeten. Hier 
und da wurden sicherlich schon die ersten „Sandkasten-Freundschaften“ 
geknüpft. Bürgermeister Stefan Schneider und seine Mitarbeiter standen 
den Eltern an diesem Nachmittag für alle Fragen rund um die Betreuungs-
versorgung des Kindes in der Stadt Großröhrsdorf zur Verfügung.

welches unsere Vorschüler ein-
studiert hatten, streiften durch die 
Einrichtung und schwelgten bei 
Kaffee und Geburtstagskuchen in 
Erinnerungen. Auch die Stadtver-
waltung gratulierte uns an diesem 
Tag mit einem Puzzelbuch sowie 
einem Gutschein für Spielzeug 
und Bücher. Zum Wochenab-
schluss gab es eine riesige Was-
serschlacht, bei der niemand trocken blieb. Wir bedanken uns ganz 
herzlich bei unseren Eltern für diese absolut gelungene Festwoche!
Das Team der Kita Schlumpfenland
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 13.09. Elefanten Apo. Radeberg, Röderstraße 1 03528-447811
 14.09. R.-Koch-Apo. Pulsnitz, R.-Koch-Str. 3 035955-45268
 15.09. Stadt-Apo. Großröhrsdorf, W.--Rathenau-Str. 3 035952-33031
 16.09. Heide-Apo. Radeberg, Schillerstraße 95 a 03528-442770
 17.09. Mohren-Apo. Radeberg, Hauptstraße 4 03528-445835
 18.09. Löwen-Apo. Radeberg, Badstraße 17 03528-442228
 19.09. Elefanten Apo. Großröhrsdorf, Mühlstraße 1 035952-58915

Apothekenbereitschaft
Tag- u. Nachtbereitschaft

von 8.00 bis 8.00 Uhr des nächsten Tages

  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1  035952.2830
 Fax 035952.28350
 E-Mail info@grossroehrsdorf.de
 Internet www.grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten
 Montag 8.30 - 12.00 Uhr
 Dienstag 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
 Mittwoch geschlossen
 Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
 Freitag 8.30 - 12.00 Uhr

  Außenstelle Bretnig und Hauswalde  035952.58309
 Am Klinkenplatz 9, Ortsteil Bretnig
 Fax 035952.56887
 E-Mail heike.schoelzel@grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten der Außenstelle Bretnig
 Dienstag: 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
 Freitag: 8.30 - 12.00 Uhr

Stadtverwaltung

Bereitschaft - Notfalldienste
Gasstörung 03 51 50 17 888 0 ENSO NETZ
Stromstörung 03 51 50 17 888 1 ENSO NETZ
Trinkwasser 0 35 94-777-0 WVB Bischofswerda
Abwasser 0 35 28-4 33 30 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr) 112
Krankentransport und  
Kassenärztlicher Notfalldienst 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 116117

(die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Wochentag)
Montag, Dienstag und Donnerstag: 19-7 Uhr
Mittwoch:  14-7 Uhr
Freitag:  von 14 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag/Sonntag:  rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)

Leitstelle Feuerwehr 03571 - 19296

14.09. 9 - 11 Uhr Frau Dr. Bohry 035952-58344
15.09. 9 - 11 Uhr Bischofswerdaer Str. 38, OT Bretnig, Großröhrsdorf 

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

werktags 19 - 7 Uhr
Sa + So ganztägig,

nur nach telef. Anmeldung!
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

 13.09. - 20.09. Frau TÄ Benzner, Weißig,
    Tel. 0172/7960538

Impressum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich am Freitag und wird in einer Auflage von 4700 Stück im Gebiet der 
Stadt Großröhrsdorf zur kostenlosen Mitnahme ausgelegt. Einzelexemplare können zum Einzelbezugspreis von 1,50 EUR von 
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Stadtdruckerei Großröhrsdorf; Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Bürgermeister Stefan Schneider (info@grossroehrsdorf.de), 
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Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge (Stadtverwaltung): Freitag der Vorwoche, 12.00 Uhr. Verantwortlich für Produktion 
und Anzeigen: m+k. Anzeigenannahme: m+k, Annahmeschluss: Montag der Erscheinungswoche 12.00 Uhr. Für Anzeigenveröf-
fentlichungen und sonstige Veröffentlichungen gelten die Geschäftsbedingungen und Anzeigenpreislisten der Müller & Kunze GbR.  
Weitergehende Ansprüche aus den Veröffentlichungen, insbesondere auf Schadenersatz, sind in jedem Fall und ausdrücklich 
ausgeschlossen. Namentlich gekennzeichnete Beiträge widerspiegeln nicht die Meinung der Werberedaktion.

Stadtnachrichten

Informationen zu einer öffentlichen Sitzung

Zur zweiten Sitzung des Kleinröhrsdorfer Ortschaftsrates lade ich alle 
interessierten Einwohner unseres Ortsteils herzlich am 

Montag, 23. September 2019, 19.00 Uhr,
in das Gemeindezentrum Kleinröhrsdorf
(Großröhrsdorfer Str. 15, 01900 Großröhrsdorf OT Kleinröhrsdorf)

ein, unsere Gäste zu sein. 

Tagesordnung für den öffentlichen Teil:
TOP 01 Begrüßung, Beschluss der Tagesordnung
TOP 02 Einwohneranfragen
TOP 03 Protokollkontrolle der Sitzung vom 26. August 2019
TOP 04 Bericht des Ortsvorstehers
TOP 05 Aktuelle Runde

Stellenausschreibung

Die Stadt Großröhrsdorf mit insgesamt ca. 9.600 Einwohnern 
schreibt die Stelle

eines Sachbearbeiters/einer Sachbearbeiterin
für den Bereich Öffentlichkeitsarbeit/Kultur/Stadtmarketing 

(m/w/d)

zum 01.11.2019 (befristet bis zum 31.10.2021 wegen Elternzeit) 
zur Besetzung aus.

Aufgaben:
• Öffentlichkeitsarbeit: Rödertal-Anzeiger, Internet-Betreuung, Bei-

träge in anderen Printmedien, Städtisches Informationsmaterial
• Stadtmarketing/Tourismus
• Zusammenarbeit mit Vereinen und Verbänden
• Planung und Durchführung von städtischen Veranstaltungen
• Allgemeine Verwaltungsaufgaben, Haushaltsführung

Die Bereitschaft zum Dienst außerhalb der regulären Arbeitszeit ist 
für die vielfältigen Aufgaben dieser Stelle erforderlich.

Anforderungen:
• abgeschlossene Fachschulausbildung bzw. Studium vorzugs-

weise mit den Schwerpunkten Marketing, Kommunikation und 
Verwaltung

• Praxiserfahrungen sind von Vorteil
• engagierte Persönlichkeit mit hoher Eigeninitiative, Einsatzbe-

reitschaft und Belastbarkeit
• Team- und Kommunikationsbereitschaft und -fähigkeit
• Umfassende IT-Kenntnisse
• PKW-Führerschein

Wir bieten eine Vollzeitbeschäftigung und einen interessanten und 
vielseitigen Arbeitsplatz. Die Vergütung erfolgt nach TVöD.

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit tabellarischem 
Lebenslauf, Beschäftigungsnachweisen, Zeugnisabschriften sowie 
Referenzen senden Sie bitte bis zum 20.09.2019 an die 

Stadtverwaltung Großröhrsdorf
Bürgermeister
Rathausplatz 1
01900 Großröhrsdorf

Hinweise:
Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden bei gleicher fachlicher 
und persönlicher Eignung im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften bevorzugt 
berücksichtigt. Ein entsprechender Nachweis über das Vorliegen einer Schwer-
behinderung bzw. Gleichstellung ist bitte in Kopie beizufügen.
Nach dem 20.09.2019 eingehende Bewerbungen können im Auswahlverfahren 
nicht berücksichtigt werden.
Kosten, welche Ihnen im Rahmen des Bewerbungs- und Auswahlverfahrens ent-
stehen, werden nicht übernommen.
Eingereichte Bewerbungsunterlagen werden nur zurückgesandt, wenn ein ausrei-
chend frankierter Rückumschlag beigefügt ist. Andernfalls werden die Unterlagen 
nach Abschluss des Verfahrens vernichtet.
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TOP 06 Arbeit des Ortschaftsrates in der neuen Amtsperiode
 a) organisatorisch
 b) inhaltlich
TOP 07 Sachstand Aufgaben
TOP 08 Anfragen der Ortschaftsräte
TOP 09 Sonstiges

Es kann sich ein nichtöffentlicher Teil anschließen.

Peter Nietzold
Ortsvorsteher

Röderberäumung

Die Beräumung der Röder für dieses Jahr wird ab Mitte September 
in Bereichen des Stadtgebietes und des Ortsteiles Bretnig durch den 
Technischen Dienst der Stadt Großröhrsdorf sowie einem qualifizierten 
externen Vertragspartner durchgeführt. Wir bitten Sie daher um Ver-
ständnis und Zugang zu den jeweiligen Grundstücken. Bei Fragen dazu 
wenden Sie sich bitte an Frau Bock 035952/283-66. Vielen Dank.

Wahlen-Probe auch in der Westlausitz 

Jugendliche wählten im Vorfeld der Landtagswahlen über die U18-Wahl
Vom 21. bis 23. August konnten sich Jugendliche in Kamenz, Groß-
röhrsdorf und Pulsnitz in der Erwachsenenwelt ausprobieren und 153 
unter 18-Jährige nahmen diese Chance wahr. 
Organisiert wurde die sogenannte U18-Wahl im WK Bautzen 2 durch 
das Netzwerk für Kinder- und Jugendarbeit e.V. 
Das WAHL-O-MOBIL hielt neben Schulvorplätzen auch an Freizeitorten 
von jungen Menschen.
Während sich die Stimmenanteile beispielsweise bei AfD (27,4%) und 
LINKE (9,1%) bezüglich der Ergebnisse vom 1.9. annäherten, war die 
Konstellation an Parteien, die sich über der 5%-Hürde einfanden eine 
andere. Mit Bündnis 90/Die Grünen (15,9%) waren die stärkeren öko-
logischen Ambitionen bei Jugendlichen genauso sichtbar, wie die stark 
verringerte Akzeptanz der etablierten Parteien (CDU 10,4%). Die SPD 
(4,9%) schaffte den Einzug nicht, dafür wäre die FDP (6,1%) vertreten. 
Einen höheren Wert erhielt auch DIE PARTEI (11,0%) und wäre hier dritt-
stärkste Kraft im fiktiven Landtag der Westlausitzer Jugendlichen.
Die Gesamtergebnisse aller sächsischen Jugendlichen finden sich un-
ter www.u18.org

Neues Fußpflegestudio eröffnet

Seit dem 2. September heißt Frau Christin Ebert ihre Kunden in ihrem 
neu eröffneten Fußpflegestudio „Fußmeile“ an der Rathausstraße will-
kommen}. Über 16 Jahre arbeitete sie bereits als kompetente und qua-
lifizierte Fußpflegerin im Angestelltenverhältnis. 

Nun hat sie den Schritt in die Selbstständigkeit mit einem eigenen Fuß-
pflegestudio gewagt. In hellen ansprechenden Räumen begrüßt sie ihre 
Gäste seit September an der Rathausstraße 25, wo woher das Sani-
tätshaus Meditech einen Verkaufsraum hatte. Fachkundig und umfas-
send berät Frau Ebert hier ihre Kunden und verwöhnt die Füße. Zu dem 
kommt sie je nach Bedarf auch nach Hause bzw. ins Pflegeheim. Auf 
positive Resonanz ist ihr Angebot bisher gestoßen, das zeigt sich im gut 
gefüllten Terminkalender. 
Dass es so weiter geht, wünschte ihr zum Willkommensbesuch Bürger-
meister Stefan Schneider. 

Gesundheitszentrum im Lehngut wächst

Schon seit Jahren suchte die Großröhrsdorfer Zahnärztin Berit Hart-
mann neue Räume. Die Praxis auf der Großmannstraße war längst zu 
eng geworden. Fündig ist sie mit ihrem Mann Mirko Hartmann letztend-
lich im Lehngut geworden. Auf 3.000 Quadratmetern Grundstücksfläche 
errichtete das Ehepaar dafür ein Wohn- und Ärztehaus. 
Im Gebäude befinden sich im Untergeschoss eine Tagespflegeeinrich-
tung, im Dachgeschoss zwei Wohnungen und im 1. Obergeschoss noch 
frei Räume für Gewerbe oder zum Wohnen. 

Im Erdgeschoss hat sich Zahnärztin Berit Hartmann eingerichtet. Hell, 
freundlich und großzügig ist der Empfangsbereich als zentraler Ort. 
Auffällig sind hier die geschwungenen Wände. Diese sind natürlich be-
absichtigt. Die Zahnärztin will gerade Linien bewusst vermeiden. Der 
Besuch beim Zahnarzt erzeugt ja schon manchmal Stress beim Pati-
enten. Die geschwungenen Linien sollen beruhigend wirken und Har-
monie ausstrahlen. Vom Empfang geht es in den Wartebereich, die 
zwei Behandlungsräume und in ein Zimmer für die Prophylaxe. Auch 
ein Röntgenbereich ist vorhanden. Fernseher mit Naturfilmen über den 
Behandlungsstühlen sorgen für die nötige Ablenkung. Die Praxis ist so 
konzipiert, dass noch Raum für einen weiteren Zahnarzt wäre. Personal- 
und Sanitärräume mit Duschen gehören natürlich auch dazu. Auch die 
vier Mitarbeiter sollen sich hier wohlfühlen. 
Mit dem Bau der Familie Hartmann gewinnt das ehemalige Lehngut wei-
ter an Profil als medizinischer Standort. Gemeinsam mit dem Ärztehaus 
nebenan, mit Kinderärztin und Internistin/Hausärztin ist ein zentral ge-
legenes Gesundheitszentrum entstanden und das geschichtsträchtige 
Lehngut wurde wieder mit neuem Leben gefüllt. 

Seniorentreff Großröhrsdorf

Am 19.09.2019 um 9.30 Uhr startet für alle Angemeldeten an der Kul-
turfabrik unsere Ausfahrt ins Oberland. Zunächst fahren wir in die Rü-
bezahlbaude nach Waltersdorf (Mittagessen). 
Danach besuchen wir Großschönau: einerseits die Damastweberei, an-
dererseits den Werksverkauf von Frottana. In der Beckenbergbaude ist 
dann das Kaffeetrinken vorgesehen. 
Rückkehr gegen 17.00 Uhr nach Großröhrsdorf.

Auch Bürgermeister Stefan Schneider (links) machte sich zum Tag der offenen Tür 
ein Bild von der neuen Zahnarztpraxis von Frau Berit Hartmann (rechts).
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Das „Zwergenland“ auf Entdeckertour

Um die Arbeitswelt in den Ortsteilen Bretnig und Hauswalde 
zu erkunden, machten wir uns an mehreren Tagen des Sommers auf, 
Unternehmen zu besuchen. 

Wie bereits in den vergangenen Jahren erhielten unsere Vorschulkinder 
die Möglichkeit, die „Firma Kunath“, den Fachmarkt für Berufsbeklei-
dung, Oberbekleidung und Wäsche zu besuchen. Grit Hartmann und 
ihre Tochter Stefanie Hartmann begrüßten uns herzlich. Im Konferenz-
raum der Firma war bereits für eine kleine Erfrischung gesorgt, denn 
am Tag dieses Ausfluges meinte es das Wetter sehr gut mit uns. Durch 
einen kurzen Film und die Erklärungen von Frau Hartmann erfuhren 
wir den Weg „Von der Idee zum fertigen Kleidungsstück“. Alle hörten 
gespannt zu. Anschließend durften wir uns alle Arbeitsschritte in der 
Praxis ansehen. Viele Fragen, unter anderem wo die großen Stoffballen 
lagern, welche Maschine beim Zuschneiden des Stoffes hilft, wer die 
Teile zusammennäht, wie die Knöpfe an die Kleidung kommen und wie 
die Kleidung verkauft wird, wurden uns in einer kurzweiligen Betriebs-
führung beantwortet. Zum Abschluss des Tages bekamen wir eine nette 
Kleinigkeit in die Hand, welche noch lange an dieses Erlebnis erinnern 
wird.

Auch die Firma „Gräfe“ gewährte uns Einblick in ihre Betriebsstätte. Wir 
wurden durch Herrn Gräfe sen. in Empfang genommen und sehr herz-
lich begrüßt. Bevor es losgehen konnte, besprachen wir das Verhalten 
in der Werkhalle. 
Auf unserer Tour bekamen wir die verschiedenen Maschinen erklärt, 
lernten die unterschiedlichen Holzarten kennen und besichtigten den 
Lackierraum. Im Anschluss daran durften wir praktisch ausprobieren, 
was wir uns vorher angesehen hatten. Wir Kinder konnten uns einen Bil-
derrahmen fertigen und entschieden dabei selbst, die Holzart und das 
Format. Wir bearbeiteten das Material und freuten uns riesig über das 
hergestellte Produkt, welches wir stolz mit zurück in die Kita nahmen.

Im Rahmen des gruppenübergreifenden Sommerferienprojektes das 
unter dem Motto „Von der Biene zum Honig“ stand, haben wir ganz 
viele Einblicke in das Leben der Bienen und in die Arbeit eines Imkers 
erhalten. Herr Oswald, Imker in Hauswalde, hat uns in diesem Projekt 
unterstützt. Bei einem Besuch auf seinem Grundstück, auf dem uns 
Rosi Oswald zu einem kleinen Picknick bei Melone und Sanddornsaft 
einlud, konnten wir uns die vielen Bienenstöcke anschauen. In seiner 
Arbeitskleidung besuchte uns Herr Oswald in der Kita und brachte 
seine Honigschleuder, ganz viel Zubehör und drei Bienenwaben mit. 
Er beantwortete unsere Fragen und führte uns vor, wie der Honig 
geerntet wird. Das war für uns Kinder und auch für die Erzieherinnen 
sehr spannend. Den fertigen Honig durften wir zum Verzehr in der 
Kita behalten. 

Wir bedanken uns sehr herzlich bei allen Beteiligten für ihre Unterstüt-
zung, die wertvolle Zeit, die Sachzuwendungen und die vielen liebevol-
len Details, die auf uns warteten.

Die Kinder und die Erzieherinnen der Kindertagesstätte „Zwergenland“ 
in Hauswalde.

Spielmannszug Kleinröhrsdorf

Vereinsfest am 22. September

Es ist mittlerweile Tradition, dass die Kleinröhrsdorfer Spielleute am drit-
ten Septemberwochenende zu ihrem Vereinsfest einladen. Dazu gehört 
eine Vorstellung des Leistungsstandes der einzelnen Übungsgruppen 
genauso wie die Darbietung des umfangreichen Repertoires der Wett-
kampfzüge der Erwachsenen und des Nachwuchses. Natürlich ist auch 
für das leibliche Wohl mit Kesselgulasch, Gegrilltem, Getränken vom 
Fass und dem schon legendären Kuchenbasar bestens gesorgt.
Wir laden daher alle Freunde der Spielleutemusik, und ganz besonders 
alle unsere Sponsoren und Helfer am 

Sonntag, den 22. September von 11-17 Uhr

dazu ein, mit uns zu feiern. Es ist folgender Ablauf geplant:

10.30 Uhr:  Weckruf mit dem Nachwuchsspielmannszug
11.00 Uhr:  Musikalischer Frühschoppen 
 mit Kesselgulasch und Gegrilltem
13.00 Uhr:  Vorstellung der einzelnen Übungsgruppen
14.}30 Uhr: Konzert der Wettkampfzüge (Nachwuchs und Erwachsene)

Wie jedes Jahr bilden wir im September neue Übungsgruppen. Inter-
essierte Jungen und Mädchen aus dem Rödertal und Umgebung, die 
mindestens die 1. Klasse besuchen und Lust zum Musizieren haben, 

Vereine und Verbände

Nachruf

Die Kegler der SG Großröhrsdorf trauern um ihren lang-
jährigen aktiven Kegler

Lothar Mißbach

der nach kurzer Krankheit plötzlich verstarb.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 
Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

In stillen Gedenken
seine Kegelfreunde

Stadtnachrichten

Seniorenfahrt 

Am Donnerstag, den 19.09.2019, führt uns unsere Fahrt zum Kloster 
Wechselburg. Eingebettet im mittelsächsischen Hügelland und umflos-
sen von der Zwickauer Mulde liegt das über 800 Jahre alte Kloster 
Wechselburg. Bei so alten Objekten gibt es viel Interessantes zu erfah-
ren. Freuen Sie sich daher auf eine Führung und tauchen Sie ein in die 
Geschichte und die Kunstwerke des Klosters. Direkt neben dem Kloster 
werden wir zu Kaffee und Kuchen erwartet. 

Abfahrt  10.00 Uhr Hauswalde - Bäckerei, Gärtnerei Biesold, Löwe
 10.05 Uhr Bretnig - ehem. Sonne,  Volksbank, Klinke
 10.10 Uhr Bretnig - Adolf-Zschiedrich-Straße
 10.15 Uhr Bretnig - Deutsches Haus, Jacobsweg

Der Preis beträgt 56,00 € und beinhaltet neben der Busrundfahrt ein 
schmackhaftes Mittagessen, die Führung im Kloster Wechselburg sowie 
Kaffee & Kuchen. Anmeldungen nimmt Frau Metzner entgegen - Telefon 
035952/779622. 
Auch neue Gäste sind herzlich willkommen!   

Die Klubleitung und Jäckel Omnibusverkehr
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können an diesem Tag nicht nur die Übungsräume besichtigen, sondern 
auch einmal selbst die Trommelstöcke in die Hand nehmen, ins Horn 
blasen oder auf die Pauke hauen. 

Wanderfreunde Bretnig-Hauswalde

Die Septemberwanderung führte uns bei idealem Wanderwetter nach 
Cunnersdorf (Kamenz). Von dort liefen wir auf den Liebenauer Berg und 
dann die Alte Kamenzer Poststraße entlang. Vom Ochsenberg ging es 
nach Schönbach und am Ententeich vorbei zurück zum Ausgangspunkt. 
Nach der 10 km-Wanderung wartete in Fissels Gasthof das Mittagessen 
auf uns. Eine ruhige und gepflegte Gegend für Wanderer.
16 Wanderfreunde bedankten sich nach der Rückkehr beim Wanderlei-
ter Frank Große.

F. G.

SG Kleinröhrsdorf - Kegeln

Wieder nur ein glückliches Unentschieden

SG Kleinröhrsdorf 1. - SG Einheit Dresden-Mitte 1.   3116:3080   4:4
Am vergangenen Samstag hatten wir im erstem Heimspiel der Saison 
die Kegler von Dresden-Mitte zu Gast. 
Startspieler Robert Kunz (0 MP) musste gleich seinen Punkt abgeben. 
Olaf Schurig (1 MP), nach zwei Bahnen im Rückstand liegend, zündete 
er auf der dritten Bahn den Turbo und legte grandiose 184 Holz auf 
den Kunststoff. Der Gegner etwas verwirrt und zum Ende hin konnte 
Olaf den ersehnten Punkt für die Mannschaft holen. Heiko Horrnuff (1 
MP) brachte uns ohne Probleme in Führung. Tino Braun (0 MP), Sven 
Bürger (0 MP) und Stephan Hürrig (0 MP), mussten die Punkte dem 
Gegner überlassen. Aufgrund der besseren Gesamtholz, können wir mit 
der Punkteteilung zufrieden sein.
Wir spielten mit: Robert Kunz 505 Holz (0 MP), Olaf Schurig 571 Holz (1 
MP), Heiko Hornuff 517 Holz (1 MP), Tino Braun 477 Holz (0 MP), Sven 
Bürger 529 Holz (0 MP) und Stephan Hürrig 517 Holz (0 MP).

FSV Bretnig-Hauswalde

Ergebnisse:

Freitag, 06.09.
C-Junioren: SpG FSV/Rammenau – SC 1911 Großröhrsdorf 6:1
Ü-32: FSV – Rakete Goldbach 2:4
Samstag, 07.09.
E-Junioren: SV Edelweiß Rammenau – FSV Bretnig-Hauswalde 2:15
Herren: SpG Hochkirch 2/Baruth 2 – FSV Bretnig-Hauswalde 1:4
 (Kreispokal)
Sonntag, 08.09.
D-Junioren: SpG Großnaundorf 2./Lomnitz – FSV Bretnig-Hauswalde  0:9
F-Junioren: Bischheim Häßlich – FSV 1:10
D-Junioren: Spg FSV/ Rammenau – SV Haselbachtal 8:4
C-Junioren: SpG FSV/Rammenau – SpG Burkau/Bischofswerda 08 2. 1:1
A-Junioren: Spg Großnaundorf/Lomnitz–SpG FSV/Rammenau/Burkau 2:6
Frauen: VFL Pirna Copitz – SpG FSV/ Großharthau ausgefallen
Herren: SpG FSV2./Rammenau 2. - SpG Lohsa/Weißkollm 2:1
 (Kreispokal)

Vorschau:

Freitag, 13.09.
Ü-50: FSV – Bertelsdorf 18.30 Uhr
Samstag, 14.09.
E-Junioren: FSV Bretnig-Hauswalde – SV Demitz-Thumitz 09.00 Uhr
D-Junioren: FSV Bretnig-Hauswalde – SG Großnaundorf 09.00 Uhr
B-Junioren: Spg FSV/Großnaundorf/Lomnitz – SpG Kamenz/Biw. 10.30 Uhr
A-Junioren: SpG Königsbrück/Laußnitz – SpG FSV/Rammenau/Burkau 11.00 Uhr
Sonntag,15.09.
D-Junioren: SpG Großnaundorf 2./Lomnitz – SpG FSV/Rammenau 09.00 Uhr
F-Junioren:  FSV Bretnig-Hauswalde – SG Nebelschütz 09.00 Uhr
C-Junioren: SpG FSV/Rammenau – SpG Thonberg/Deutschbaselitz 10.30 Uhr

Herren: SpG FSV 2./Rammenau 2. - Arnsdorfer FV 2. 13.00 Uhr
Herren: FSV Bretnig-Hauswalde1 – TSV Wehrsdorf 15.00 Uhr

ERSTE I Punkt beim Arnsdorfer FV

Bei tropischen Temperaturen wurde das Spiel auf dem „neuen Grün“ in 
Arnsdorf pünktlich 14:00 Uhr angepfiffen. 
Man merkte von Beginn an, dass beide Mannschaften noch nicht so 
richtig in der Saison angekommen waren. Keiner wollte wirklich das Ru-
der in die Hand nehmen und seinen Spielstil dem Gegner aufzwingen. 
So flog das Leder „von A nach B“ und ein richtiges Fußballspiel konnte 
sich nicht entwickeln. Magere Kost für die erschienenen Zuschauer.
Das Interessanteste an der ersten Halbzeit war wohl noch die Trink-
pause. In der zweiten Halbzeit versuchten die Kicker aus Bretnig mehr 
Druck zu erzeugen. Man war galliger und giftiger, als noch in Hälfte eins. 
Aber im Endeffekt sprang nichts zwingendes dabei heraus. Beide Mann-
schaften legten in diesem Spiel viel Wert auf die Defensive.
Als sich die Partie dem Ende neigte, hatte der FSV plötzlich die Chance, 
doch noch drei Punkte aus Arnsdorf mitzunehmen. In der 87. Spielminu-
te tankte sich Jens Schäfer in den „16-er“ und hatte das Auge für Jakob 
Sobe. Sein Querpass durch den 5-Meter-Raum wurde allerdings noch 
vom Arnsdorfer Torhüter berührt, weshalb Sobe den Ball in den Rücken 
bekam und diesen über das Tor setzte. Am Ende blieb es beim 0:0 und 
so wartet der FSV weiter auf den ersten Saisonsieg.

Bretniger Diesel unterliegt Goldbacher Rakete

Nach dem Spielausfall vor 14 Tagen mangels Personals gegen Arnsdorf 
ging es am 6.09. endlich wieder rund. Zum Anpfiff konnten beide Mann-
schaften eine volle Kapelle aufbieten und so begann gegen 19.00 Uhr 
das fußballerische Kräftemessen. Beide Teams beschnupperten sich in 
den ersten 10 Minuten, bis Nico Schab nach feiner Kombination über 
4 Stationen mit einem Schuss knapp neben das gegnerische Gehäuse 
eine erste Duftmarke setzte. Goldbach ließ sich nicht lumpen und kre-
ierte in den folgenden 15 Minuten einige gute Chancen. Jedoch befand 
sich unser Goalie mal wieder in Bestform und ließ dem Leder keine 
Chance, ins Tor zu gelangen.
Nach einer halben Stunde besannen sich die Old Boys wieder ihrer of-
fensiven Qualitäten. Mit feinen Pässen in die Schnittstellen des Gegners 
erarbeitete sich der FSV mehrere gute Möglichkeiten. Goldbach wurde 
regelrecht in ihrer Defensive eingeschnürt, bis in der 36. Minute ein fata-
ler Fehler nach eigener Ecke den Raketen die 0:1 Führung ermöglichte. 
Ein schwach getretener Eckball lud den Gegner zum Konter ein und 
über 2 Stationen drosch Goldbach die Pille in die Maschen. 
Die Old Boys aber hatten die Schwachstelle im Goldbacher Deckungs-
verbund ausgemacht und jagten Jens Jäckel ein ums andere Mal über 
die rechte Außenbahn. Seine präzisen Hereingaben verwerteten in der 
38. und 40. Minuten Sören Richter und Jens Gärtner. So ging’s mit einer 
knappen Führung in die Pause. 
Die ersten 10 Minuten der zweiten Hälfte verliefen nach dem gleichen 
Strickmuster, gleich mehrmals zündete Jäckel den Turbo und bereitete 
so Chancen im Minutentakt vor. Leider konnten vier hervorragende Ein-
schusschancen zur Vorentscheidung nicht genutzt werden. So trat eine 
alte Fußballweisheit in Kraft: „wer vorne nicht trifft, kriegt hinten eins 
rein“! Ein kleiner Fehler im Aufbauspiel, der Gegner zeigte Effizienz und 
zack, 2:2 nach 50 Minuten. 
Für Goldbach war dieses Tor der Dosenöffner und die Raketen gaben 
vollen Schub. Dem FSV fiel gleichzeitig der Turbo aus und das eigene 
Spiel stotterte wie bei einem alten Diesel. Die Jungs um Rocci Schie-
mann übernahmen das Kommando und erzielten folgerichtig nach 58. 
Minuten den Führungstreffer. Wieder war eine eigene schwach getre-
tene Ecke der Ausgangspunkt. Ball abgefangen, eins, zwei, drei und 
Tor zum 2:3. Nach 62 Minuten geschah zum Bretniger Leidwesen et-
was Unglaubliches. Der FSV tauchte nach einem schönen Konter doch 
nochmal vor der Goldbacher Kiste auf. Mit dem Rücken zum Tor und nur 
einem halben Meter vor der Torlinie stehend, gelang es einem verdien-
ten Spieler unseres Vereines, das Spielgerät 3 Meter übers Gehäuse zu 
jagen. Nix war es mit Ausgleich. Die Raketen wussten sich sofort unse-
ren Schockmoment zu Nutze zu machen und erhöhten nach einem ganz 
feinem Tiki-Taka-Angriff in der 64. Minute auf 2:4. Der Rest des Spieles 
ist schnell erzählt.  (–>)
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Noch drei gute Chancen für Goldbach, aber nichts zählbares mehr. 
Mangelnde Chancenverwertung und ein Fitnessplus beim Gegner be-
scherten uns eine unnötige Niederlage.

Rico Hoffmeister

Die E-Junioren vom FSV Bretnig-Hauswalde
im 2. Punktspiel gegen Edelweiß Rammenau.

Unsere Jungs haben heute 15:2 gegen Edelweiß Rammenau gewon-
nen. Hier ein kleiner Text von Jens Schmidt dazu: Bei leichtem Regen 
auf einem sehr gut präparierten Rasenplatz setzten sich die Bretnig-
Hauswälder von Beginn an in der Rammenauer Hälfte fest. Doch trotz 
großer Überlegenheit und Chancenplus gelang ihnen erst nach ca. 10 
Minuten der Führungstreffer. In die Pause gings letztlich beim Stand von 
2:5. In der zweiten Spielhälfte nutzten die Spieler vom FSV ihre Chancen 
konsequenter, so dass am Ende ein auch in der Höhe verdienter Sieg 
feststand. Letztendlich hat sich die gute Vorbereitung auf die Saison 
gelohnt. Die Arbeit von Trainer Jens Jäckel und seines Assistenten Uwe 
Kliemand trägt nun ihre Früchte.
Hier die Torschützen für Bretnig-Hauswalde 5x Felix Gräfe, 3x Niklas 
Hoffmann, 2x Tim Weber, 1x Fabian Bergmann, 2x Pascal Schmidt 1x 
Tobi Weber und ein Eigentor.
Somit seid Ihr jetzt in der Kreisliga Staffel III auf Platz 1, und Ihr habt 
nach nur zwei Spielen mit 6:0 Punkten ein sagenhaftes Torverhältnis 
von 37:2.
Jungs, Ihr seid nun in der Pflicht. Euer Ziel kann jetzt nur noch sein: das 
Erreichen der Meisterrunde.

G-, F-, E-Juniorenturnier des FSV Bretnig-Hauswalde am 24./25.08.

Am Samstag, den 24. August 2019 war es wieder soweit. Zum 7. Mal 
fand das Müllermilch-Jugendturnier, ausgerichtet durch den FSV Bret-
nig-Hauswalde, statt. 
Eröffnet wurde durch die Kleinsten im Fußball, den G-Jugend-Kickern. 
Es reisten sieben Bambini-Mannschaften aus der Umgebung an: die 
G-Jugend vom SC 1911 Großröhrsdorf, SV Grün-Weiß Elstra, SV 1910 
Edelweiß Rammenau, FV Ottendorf-Okrilla, TSV Pulsnitz1920 und vom 
SG Großnaundorf. Auch die Fußballer vom FSV Bretnig-Hauswalde 
waren zahlreich vertreten. Bei herrlichstem Sonnenschein gaben die 
Kinder alles und kämpften hochmotiviert über drei Stunden auf zwei 
Plätzen. Angefeuert durch zahlreiche Eltern und gut gelaunte Trainer 

muss man vor der Leistung aller kleinen Kicker den Hut ziehen. Es 
war sehr schön zu sehen, mit welcher Freude alle Mädels und Jungs 
am Ball blieben. Am Ende konnten unsere Bambinis sogar den dritten 
Platz erkämpfen. Platz 2 wurde von der G-Jugend des SV 1910 Edelweiß 
Rammenau erreicht und den ersten Platz errang hochverdient der FV 
Ottendorf-Okrilla. Alle Kids erhielten eine Medaille und Leckereien von 
Müllermilch. Insgesamt war das Bambini-Turnier eine sehr gelungene 
Veranstaltung. Dies ist nicht zuletzt der guten Organisation und den 
vielen Helfern auf dem Platz sowie bei der Versorgung zu verdanken.

Platzierungen der G-Mannschaften
  Platz Mannschaft Tore Punkte
 1 Ottendorf-Okrilla 05 19:3 18
 2 SV Edelweiß Rammenau 8:12 12

 3 FSV Bretnig-Hauswalde 11:6 10
 4 SV Grün – Weiß Elstra 8:9 9
 5 SC 1911 Großröhrsdorf 12:12 8
 6 SG Großnaundorf 3:8 4
 7 TSV Pulsnitz 1920 3:14 0

Nicole Hoffmeister

Weitere Informationen unter www.fsv-bretnig-hauswalde.de

SG Großröhrsdorf - Abt. Tischtennis

Bezirksklasse: Punktspielauftakt misslungen

SG Großröhrsdorf 1 gegen SG Wiednitz/Heide 2    4:11
Nach sieben Jahren Kreisliga endlich wieder Bezirksklasse spielen, das 
Team um Mannschaftsleiter Robert Grohmann hatte sich zum Auftakt viel 
vorgenommen und rechnete sich Chancen auf einen Punktgewinn aus.
Das Doppel 1 Rönisch/Erlitz kam mit dem Doppel der Gäste nicht klar 
und verlor glatt in 3 Sätzen. Wirth/Jurkin boten eine starke Leistung und 
kämpften den Gegner im 5. Satz mit 11:9 nieder. Rosenkranz/Grohmann 
verloren knapp im 5. Satz und Großröhrsdorf lag mit 1:2 zurück. Im obe-
ren Paarkreuz konnte Rönisch mit einem 3:1-Sieg ausgleichen, Wirth 
verlor aber leider gegen die starke Nummer eins der Gäste. Andreas 
Jurkin verpasste es, sich für sein gutes Spiel zu belohnen und verlor 
im 5. Satz mit 10:12. Auch Heiko Rosenkranz gab das Spiel im 5. Satz 
denkbar knapp ab und nach Niederlagen von Erlitz und Grohmann lag 
man schon 2:7 zurück.
Die zweite Einzelrunde begann hoffnungsvoll. Rönisch gewann klar mit 
3:0 und auch Wirth behielt die Nerven und verkürzte auf 4:7. Leider wur-
den die restlichen vier Spiele verloren und die Heimpleite war perfekt.

Rönisch (2), Wirth (1,5), Jurkin (0,5), Erlitz (0), Rosenkranz (0), Groh-
mann (0)

SR

TSG Bretnig-Hauswalde – Kegeln

Spielbericht Jugend U14

Wir sind stolz auf unsere Kegelkinder. Sie gehören zum Wettkampf wie 
Frauen, Männer und Senioren.
In den ersten beiden Wettkämpfen gegen den KKV Bautzen 6 (MSV 
Bautzen) und dem KKV Bautzen 7 (Großdrebnitz) mussten wir die Punk-
te leider abgeben. Unsere Jüngsten spielen in der „alten“ Wertung nach 
gesamt gefallenen Kegeln, aber 120 Wurf. Die beste Leistung spielte 
unser Jannes Schäfer mit 450 Holz im Spiel gegen den MSV Bautzen. 
Der Gegner verfehlte dieses Ergebnis nur knapp mit 447 Holz. Aller-
dings musste sich Jannes Schäfer im zweiten Spiel mit nur 417 Holz 
dem Spieler von Großdrebnitz mit 428 Holz geschlagen geben. Es wa-
ren sehr spannende Spiele und unsere Kindermannschaft konnte durch 
ihre Leistungen und die Erfolge der beiden Gegner lernen. Immerhin sei 
gesagt, wir haben in unserer Mannschaft zwei Kinder der U10, Phillip 
Kühne und Richard Lauke. Letzterer spielte im zweiten Spiel auf 60 Wurf 
tolle 223 Holz. Macht weiter so!

ML Evelin Meschke

Spielbericht  Frauen

Tolles erstes Spiel mit einem Sieg gekrönt. Mit Spannung und Aufre-
gung erwarteten zum ersten Heimspiel unsere Frauen die Mannschaft 
vom KSV 69 Lauta. Unsere erste Spielerin Ramona Harnisch konnte 
mit 494 Holz den ersten Mannschaftspunkt (MP) gewinnen. Als zweite 
Spielerin half uns Annalena Frenzel (U18) us und konnte mit 484 Holz 
ebenfalls 1 MP erspielen. Die dritte Spielerin Ina Händler kam, wie auch 
ihre Gegnerin, nicht so richtig zurecht, konnte aber mit 401 Holz eben-
falls 1 MP erzielen. Unsere letzte Starterin Petra Cache musste ihren MP 
an den Gegner abgeben. Sie spielte 483 Holz und die beste Spielerin 
Laura Nikol erkämpfte sich 489 Holz.
Ergebnis: TSG Bretnig-Hauswalde 1862 Holz (5 Punkte)  -  KSV 69 Lau-
ta  1718 Holz (1 Punkt)

ML Evelin Meschke
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Spielbericht  Männer

Klarer Sieg der Männer in ihrem ersten Spiel gegen die SPG Königs-
wartha/Ralbitz. Gut vorbereitet starteten unsere Männer in die Wett-
kampfsaison 2019/2020. Bereits mit unserem ersten Spieler Uwe Haufe 
mit 536 Holz, gingen wir mit 52 Holz in Führung. Die nachfolgenden 
Spieler Jonas Gessert (U18) 445 Holz, Karl-Heinz Brückner 426 Holz, 
Sebastian Damke 472 Holz, Mirko Nitzsche 493 und Frank Hornuff 514 
Holz machten den Sieg perfekt. Der beste Spieler der SPG Gisbert 
Schiemann erzielte 484 Holz. Danke für das gute und faire Spiel.
Ergebnis: TSG 2886 Holz (5 Punkte)  -  SPG Königswartha/Ralbitz 2734 
Holz (3 Punkte)

SC 1911 - Fußball

Ergebnisse

Samstag, 31.08.
1. Herren Landesklasse SC Borea Dresden – SC 1911 1:3
B-Junioren 1. Kreisliga (A) SV Haselbachtal – SC 1911 2:11
D-Junioren 2. Kreisliga (B) SC 1911 – Königsbrück/Laußnitz 2 ausgef.
F-Junioren 1. Kreisliga (A) SC 1911 – Lomnitzer SV 1:0
Sonntag, 01.09.
2. Herren 1. Kreisliga (A) SpG Lomnitz/Großnaundorf – SC 1911 2 1:5
E-Junioren 2. Kreisliga (B) SV Liegau-Augustusbad 3 – SC 1911 5:6
E-Junioren 2. Kreisliga (B) SV Demitz-Thumitz – SC 1911 2 3:1
Freitag, 06.09.
C-Junioren Kreisfreundschaftsspiel  
 SpG SV 1910 Edelweiss Rammenau/ 
 FSV Bretnig-Hauswalde – SC 1911 6:1
D-Junioren 2. Kreisliga (B) TSV Wachau – SC 1911 2:7
E-Junioren 2. Kreisliga (B) SC 1911 – SV Königsbrück/Laußnitz 9:2
Samstag, 07.09.
2. Männer Kreispokal SV Blau-Weiß Neschwitz – SC 1911 2 1:7
B-Junioren 1. Kreisliga (A) SC 1911 – 
  SpG FV Ottendorf-Okrilla 05/Hermsdorfer SV 2:1
Sonntag, 08.09.
C-Junioren 1. Kreisliga (A) SC 1911 – Baruther SV 1:1
E-Junioren 2. Kreisliga (B) SC 1911 2 – SV Fortschritt Großharthau  4:9
F-Junioren 1. Kreisliga (A) SpG FV Ottendorf—Okrilla 05 2/
  Hermsdorfer SV - SC 1911 1:1

F-Jugend startet mit 3 Punkten in die Saison

Zum ersten Punktspiel empfing unsere neu formierte F Jugend mit Lom-
nitz einen starken Gegner. Nach erstem Abtasten beider Mannschaf-
ten übernahmen unsere Jungs das Spielgeschehen und gingen durch 
Maximilian folgerichtig in Führung. Jonas wurde nur kurze Zeit später 
vom Torschützen mustergültig bedient - 2:0. Als Maximilian noch auf 3:0 
stellte, schien der Sieg fast eingetütet. Quasi wie aus dem Nichts mit 
dem Pausenpfiff kamen unsere Gäste zum Anschlusstreffer. 
Nach dem Seitenwechsel agierte der Lomnitzer SV nun zielstrebiger 
und die Gastgeber verloren den Faden. Folgerichtig stellten die Gä-
ste binnen weniger Minuten auf 3:3! Nun wogte das Spiel hin und her, 
unser Schlussmann Bruno verhinderte mehrmals den Rückstand. Zum 
Matchwinner avancierte dann endgültig Maximilian, als er einen Konter, 
eingeleitet von Leo, zum umjubelten 4:3 abschloss. Nun ließen unse-
re Akteure nichts mehr anbrennen, die Defensive um Jannes und Willi 
machten einen richtig guten Job und brachten die Führung über die 
Zeit. Glückwunsch zum ersten Sieg!
SC 1911: Bruno, Jannes, Willi, Theodor, Jonas, Maximilian, Sascha und Leo

(Text: Alexander Winkler)

C-Junioren starten mit Remis in die Saison

Am Sonntag hatten unsere C-Junioren unter Trainer Erik Höckendorff 
erstmals den Baruther SV zu Gast. Das Spiel lief leistungsmäßig auf 
Augenhöhe, wobei die Jungs vom Sportclub ein leichtes Chancenplus 
für sich verbuchen konnten. Gespielt wurde nach dem Norwegermodell 
neun-gegen-neun. 
Aufgrund der Verletzung von Albert Hornuff im freitäglichen Testspiel 
trat die Mannschaft aus dem Rödertal mit genau diesen 9 Spielern an, 

hatte folglich keine Möglichkeiten zu wechseln. Trotz dieses vermeint-
lichen Nachtteils zeigte die Mannschaft eine couragierte Leistung im 
Lauf- und Passspiel. Defizite im Bereich der Kondition waren zu keiner 
Zeit zu erkennen. Das oben genannte Chancenplus konnte leider auf-
grund wiederholter Abschlussschwächen nicht in Zählbares verwandelt 
werden. Am nächsten Freitag geht es nach Wiednitz. Dort sollte der 
erste Dreier folgen.

Bambinis sammeln Erfahrung beim Turnier in Thonberg

Die Bambinis waren am Samstag zum Funinio Turnier in Thonberg. Plat-
zierungen gab es nicht, aber jeder bekam einen Preis. In der Hälfte des 
Turniers gab es eine Erfrischung durch einen Wasserrutschenspaß. 

Vielen Dank für das tolle Turnier an den Veranstalter SV Grün-Weiß El-
stra, Thonberg SC.

(Text: Sebastian Oehme)

Vorschau

Freitag, 13.09.
17:00 E-Junioren 2. Kreisliga (B) SC 1911 – SG Großnaundorf
18:00 C-Junioren 1. Kreisliga (A) SpG BSW Lausitz SG Wiednitz/
  Heide/SV Laubusch/SV Straßgräbchen - SC 1911
Samstag, 14.09.
09:00 F-Junioren 1. Kreisliga (A) SC 1911 – TSV Pulsnitz
10:30 D-Junioren 2. Kreisliga (B) SC 1911 – SV Haselbachtal
13:00 B-Junioren 1. Kreisliga (A) Arnsdorfer FV – SC 1911
13:00  2. Männer 1. Kreisliga (A) SC 1911 2 – Bischofsw. FV 08 2
15:30 1. Männer Landesklasse SC 1911 – FSV Oderwitz 02
Sonntag, 15.09.
09:00 E-Junioren 2. Kreisliga (B) SV Burkau 2 – SC 1911 2
10:30 C-Junioren 1. Kreisliga (A) SC 1911 – 
  SpG SV Traktor Malschwitz/
  SV Budissa 08 Kleinbautzen

Alle Freunde und Förderer des SC 1911, alle Fußballinteressierten und 
Fans laden wir herzlich zu den Turnieren sowie den Heim- und Aus-
wärtsspielen des SC 1911 Großröhrsdorf ein. 

Abteilung Fußball (AE)
sc1911.de  facebook.com/SC 1911 Großröhrsdorf Fußball

Angebote der Familienbildungsstätte
Großröhrsdorf - Kirchgemeindehaus, Zum Kirchberg 10

Kindersachenbörse

Am 14. September 2019 von 9-11 Uhr findet in der Festhalle Groß-
röhrsdorf wieder unsere Kindersachenbörse statt. Im Angebot sind Klei-
dung, Spielsachen und anderes rund ums Kind. 
Familienbildungsstätte Bischofswerda 03594 705290
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Vermiete ab sofort 2-R.-Whg., 2 Wohnzi., Kü., Bad m. Du u. Fe., 44 m², neu renoviert, 300 € KM + NK, 
ruhige sonnige Lage
Telefon 4 81 68

Praxis-⁄Gewerberäume od. 4-R-Wohnung zu vermieten, 138 m², zentrale Lage, behindertengerechter 
Zugang und Ausstattung, OG, mit Aufzug
Zuschriften unter Chiffre 35/01 an muk, Rathausstraße 8, Großröhrsdorf

Kirchliche Nachrichten

13. September
Hauswalde:  19.30 Konzert Classic Brass mit Matthias Eisenberg

15. September – 13. Sonntag nach Trinitatis
Rammenau: 09.00 Erntedankgottesdienst
Großröhrsdorf:  09.30 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl, 
  Kindergottesdienst und anschließendem 
  Kirchenkaffee
Bretnig: 10.30 Erntedankgottesdienst
Kleinröhrsdorf:  19.00 Abendgottesdienst nach der Form aus Taizé 

mit meditativen Liedern, Texten und Gebeten

Sprechzeiten Pfarrer Stefan Schwarzenberg:
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr, Zum Kirchberg 10, Pfarramt

HC Rödertal e.V. – die Rödertalbienen

2. Handballbundesliga Frauen:
HCR mit deutlicher Niederlage im Auftaktspiel

HL Buchholz 08-Rosengarten – HC Rödertal  33:20 (21:13)
Die Rödertalbienen kamen beim amtierenden Meister, HL Buchholz 
08-Rosengarten, mächtig unter die Räder. Zum Bundesligaauftakt gab 
es eine deftige 20:33 (13:21)-Niederlage.
Mit nur 12 Spielerinnen startete der Bienentross rund um Trainer Frank 
Mühlner am frühen Sonntagmorgen in Richtung Norden. Julia Mauksch 
fehlte wegen eines Infekts und Pavlina Novotna kämpft mit Rückenpro-
blemen.
In der gut gefüllten Nordheidehalle nutzten die Luchse gleich den ersten 
Fehler des HCR zu einem Tempo-Gegenstoß und der 1:0-Führung durch 
Evelyn Schulz (6 Tore). Die Bienen hielten dagegen – Meret Ossen-
kopp (2 Tore) glich nur acht Sekunden später aus. Die Gastgeberinnen 
zwangen den HCR immer wieder zu Fehlern, um anschließend mit ih-

rem blitzschnellen Umschaltspiel erfolgreich zu sein. Bis zum 2:3-An-
schlusstreffer, den Ann-Cathrin Höbbel (8/4 Tore) aus gut neun Metern 
in den Winkel hämmerte, hielten die Bienen noch mit. Dann setzte sich 
Rosengarten mit einem 4:0-Lauf auf 7:3 ab. So sah sich HCR-Coach 
Mühlner bereits nach sieben Minuten gezwungen, seine erste grüne 
Karte zu zücken. Seine Ansprache hatte offensichtlich gesessen, denn 
die Gäste wirkten nun präsenter und glichen vier Minuten später wieder 
zum 7:7 aus. Die Luchse übernahmen wieder das Geschehen auf dem 
Parkett und spielten ihre Konter konsequent zu Ende. Beim folgenden 
9:2-Lauf wurde deutlich, dass die Gastgeberinnen in allen Belangen 
überlegen waren (16:9 nach 23 Minuten). HL-Außenspielerin Zeliha Puls 
(7 Tore) hatte zu diesem Zeitpunkt bereits sechs Treffer erzielt. Der HCR 
agierte vor dem gegnerischen Tor nicht zwingend genug, spielte zu we-
nig in die Tiefe oder suchte sein Glück in Einzelaktionen. Die spielerisch 
überlegenen Gastgeberinnen ließen bis zum Pausenpfiff nicht locker 
und erhöhten den Vorsprung auf 20:13. 
In der zweiten Hälfte versuchten die mitgereisten Fans bis zur 37. Minu-
te vergebens, ihre Mannschaft zum Torerfolg zu trommeln. HL-Trainer 
Dubravko Prelcec zeigte, dass Rosengarten in dieser Saison auf al-
len Positionen doppelt gut besetzt ist: Obwohl er einige Spielerinnen 
der Stammsieben schonte, vergrößerten die Gastgeberinnen ihren 
Vorsprung auf 25:13. Mühlner nahm bereits seine letzte Auszeit und 
appellierte noch einmal an seine Spielerinnen. Höbbel setzte sich im 
darauffolgenden Angriff durch und netzte zum 14:25 ein. Bei den Bienen 
lief auch weiterhin nicht sehr viel zusammen und ein technischer Fehler 
reihte sich an den nächsten. Nach dem 30:16 durch Kim Berndt (5 Tore) 
verkürzten die eingewechselten Lisa Loehnig (1 Tor) und Linda Emely 
Zöge (1 Tor) auf 18:30 (52. Minute). Auch die letzte Aktion des Spiels 

Vereine und Verbände

gehörte den Bienen. Nachdem die Luchse bei einem Abschlussversuch 
nur in den Block trafen, gelangte der Ball über Höbbel zur gestarteten 
Ossenkopp. Sie erzielte mit dem einzigen Tempo-Gegenstoß der Bienen 
im gesamten Spiel den 20:33-Endstand.

Am nächsten Samstag, den 14. September 2019, haben die Rödertalbie-
nen gegen die TG Nürtingen im ersten Heimspiel der Saison die Möglich-
keit eine Reaktion zu zeigen und die ersten Punkte einzufahren.
HCR-Trainer Frank Mühlner: „Wir waren heute nicht so schlecht, wie man 
beim Blick auf das Ergebnis denkt. Viele kleine Dinge haben einfach nicht 
zusammengepasst. Dann kommt man bei so einer Mannschaft wie die 
Luchse schon mal unter die Räder. Jetzt müssen wir aushalten, was wir 
verbrochen haben und uns voll auf unser erstes Heimspiel konzentrieren.“
HCR: Ann Rammer, Ronja Nühse, Ann-Catrin Höbbel (8/4), Thilde Bo-
esen (3), Saskia Nühse (3), Meret Ossenkopp (2), Brigita Ivanauskaite 
(1), Tammy Kreibich (1), Linda Zöge (1), Lisa Loehnig (1), Rabea Polla-
kowski, Victoria Hasselbusch (n.e.)
7-m: 2/2 - 6/4; Strafen: 0 x 2 Min. - 2 x 2 Min.; Disqu.: 0:0 

Bericht: Florian Triebel, Bilder: Stefan Michaelis

Heimspiele 
Samstag, 14.09.
13:00 C1 Sachsenliga Koweg Görlitz
17:30 F1 2. Bundesliga TG Nürtingen

Sonntag, 15.09.
16:00 F2 Mitteldeutsche Oberliga HSG Riesa/Oschatz

www.roedertalbienen.de
Brigita Ivanauskaite kämpft sich durch

Ann-Catrin Höbbel sucht eine Anspielstation“
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Meine Heimat.
Meine Gesundheit.
Mein Pflegedienst. 

Pflegeteam Rödertal, Inh. Ringo Gornig
Bischofswerdaer Str. 101, 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig

% 035952-499800
www.pflege-roedertal.de Gabriele Gerntke 

Beratungsstellenleiterin
Mühlstraße 7, 01900 Großröhrsdorf
 035952 429090
Gabriele.Gerntke@vlh.de

Pulsnitzer Str. 35 - Großröhrsdorf
Telefon: 3 11 48

pusteblume-hobus@t-online.de

Montag 9-18 Uhr
Dienstag 9-18 Uhr
Mittwoch 9-18 Uhr
Donnerstag 9-18 Uhr
Freitag 9-18 Uhr
Samstag 9-12 Uhr
Sonntag 9-11 Uhr

KfZ-Service Michael Wagner

Tel. 0172/35 35 278 oder 03 59 52/4 65 63

täglich TÜV + AU
Fahrzeuginspektion
Reifenservice

Klimaservice
Unfallinstandsetzung

Radplan 6, 01900 Großröhrsdorf

Bergstraße 3 - 01900 Großröhrsdorf - E-Mail: buo@sp-seidel.de
Telefon (03 59 52) 4 88 47 - Mobil: (01 72) 7 03 60 38 - www. sp-seidel.de

Fernseh-Verkauf & -Service
• Verkauf und Installation von TV-, 
 Video- und Hifi-Geräten
• Verleihservice
• Fernseh-Reparaturdienst

Smart Home von Technisat - der Ganovenschreck

Bei uns live vorführbar!
Außenkamera + Innenkamera

Angebot
ab 15. September

Gebratener Zander auf schwarzem Risotto
mit Tomaten-Zuckerschotengemüse- Reparaturen von allen Typen

- eigene Lackiererei
- sofortiges Preisangebot!

Blech- und Lackschäden -
wir richten´s wieder !

Karosseriebaumeister
Gerd Hörnig

Bandweberstraße 117 - 01900 Großröhrsdorf - Tel.: 31138 - Fax: 31640
www.blechdoktor.de

% 035952-449278

Panasonic, Grundig u. a.
Batterien, Hörgerätebatterien

Fernsehservice

Ve
rk

au
f
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apofant e. K. Elefanten Apotheke, Sitz in Großröhrsdorf  
Apotheker Thomas Lappe · Mühlstraße 1 · 01900 Großröhrsdorf 
Telefon (kostenlos): 0800 - 276 32 68 · Telefax: 03 59 52 - 589 16  
E-Mail: mail@apofant.de · Internet: www.apofant.de 

 elefanten.apotheke.grossroehrsdorf

Wer kennt diese Situationen nicht: 

Die Kinder tollen herum und ganz schnell kommt  
es zu kleineren und größeren Verletzungen.  
Was tue ich nun? Wie verhalte ich mich richtig?

Damit Sie sich beim nächsten Mal diese Frage nicht verzweifelt stel-
len, laden wir Sie ein zum Kurs „Erste Hilfe am Kind“, Dienstag, 
24.09.2019 um 19 Uhr mit einem geschulten Trainer der Sanitäts-
schule Medicus.

Bitte melden Sie sich unbedingt unter 0800 - 276 32 68 oder direkt 
bei uns in den Apotheken an.

VeneElefant
leistet

Erste
Hilfe

Schutzgebühr
10,- Euro
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%

Einzulösen beim Einkauf in Ihrer
Elefanten Apotheke, Großröhrsdorf

15% Rabatt-Gutschein*
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9.
20

19

*  Auf ein Produkt Ihrer Wahl, außer Verschreibungspflichtiges, Zuzahlungen, Bücher, 
Aktionsartikel, Rezepturen, Analysen. Keine Kombination mit anderen Rabatten, 
Konditionen und Aktionen. Nur auf Lagerware und mit Original-Gutschein aus Ver-
teilung, keine Ausdrucke und Kopien. Pro Einkauf nur ein Rabatt-Gutschein einlösbar.

01900 Großröhrsdorf • Lutherstraße 11 
 Tel. 30667/33498

Mo.-Fr. 9.00-12.30 u. 15.00-18.00 Uhr, Sa. 9.00-11.30 Uhr

Vom 17. September  - 4. Oktober 2019 
erfolgt keine Annahme 

von Federbetten und Kopfkissen zur Bettfedernreinigung!

Unser Geschäft ist trotzdem geöffnet!

 

- Familienbetrieb seit 1868 -
mit hauseigener Fleischerei
Inh. Steffi Oswald

Unsere Gaststätte bleibt vom

vom 15.9.-02.10.
wegen Renovierung und Urlaubs 

geschlossen

Bandweberstraße 92 - 01900 Großröhrsdorf - Tel.: 035952-31304

Die Fleischerei bleibt geöffnet!!

Speisekartoffeln
aus eigenem Anbau

sortiert und vorsortiert

 Achtung - Änderung der Verkaufszeiten!
In den Zeiträumen

19. - 21.9., 26. - 28.9. und 4.-5.10.2019

erfolgt der Verkauf NUR in der Halle im Gewerbegebiet.
donnerstags 800-1800 Uhr, freitags 800-1600 Uhr, 
samstags 800-1200 Uhr

Ab dem 7.10.2019 findet der Verkauf im Büro Alte Straße 60, 
Mo-Fr von 800-1600 Uhr statt.

Im Angebot sind mehlig bzw. vorwiegend fest kochende Kartoffeln der 
Sorten Adretta, Valisa, Birgit und Laura - solange der Vorrat reicht.

Des Weiteren verkaufen wir Futtergetreide, 
kleine Stroh- und Heuballen und Honig aus der Region.

Weitere Informationen erhalten Sie unter folgender Adresse:
Großröhrsdorfer Agrargenossenschaft eG
Alte Straße 60 - 01900 Großröhrsdorf

Telefon: (03 59 52) 4 68 53

Wir sind stets um eine gute Qualität unserer Produkte bemüht.

Mechanik - Karosserie -
Reifenservice

Gewerbering Süd 18 - 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig (Gewerbegebiet)

Tel. 03 59 55 / 4 01 59 - info@auto-leuthold.de - www.auto-leuthold.de 

Bischofswerda
im Bekleidungshaus ADLER
Carl-Maria-von-Weber-Straße 1
Tel. (01 62) 6 00 08 75
 (0 35 94) 7142 99 17
www.schneiderei-koenig.de

Änderungen 
aller Art & 

Sofortänderungen

Suche für meine Änderungsschneiderei
eine Aushilfe auf Minijob-Basis!


